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Ich hoffe Sie sind alle gut ins neue Jahr gestartet und wünsche Ihnen für 2022 nochmals 
alles Gute und vor allem Gesundheit. Geprägt von fast zwei Jahren Pandemie blicke ich 
nunmehr optimistisch auf die kommenden Wochen und Monate in der Hoffnung, dass wir 
Lockdowns und Quarantäne endlich hinter uns lassen können. 

Leider haben zu viele von uns unter den Auswirkungen, psychisch oder finanziell, zu lei-
den. Gerade deshalb ist es so wichtig, ein konstruktives Miteinander in unserer Stadt zu 
leben und parteipolitische Interessen in den Hintergrund zu stellen. 

Wenn es um die Umsetzung von zukunftsweisenden Projekten und Vorhaben in unserer 
Stadt geht, braucht es Zusammenarbeit. Für meine Arbeit als Bürgermeisterin unserer 
Stadt ist vor allem auch die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger unverzichtbar. Die 
besten Lösungen, unabhängig von wem Ideen und Vorschläge kommen, sollen so für un-
sere Stadt vorangetrieben und verwirklicht werden können.

Liebe Bad Ischlerinnen, 
liebe Bad Ischler!

Ines Schiller, BEd
Bürgermeisterin Bad Ischl

Voll motiviert und engagiert  

 für unser Bad Ischl arbeiten!
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„Red ma miteinand“ am 
Wochenmarkt
Es ist und bleibt mein Vorsatz, immer 
ein offenes Ohr für die Bad Ischlerinnen 
und Ischler zu haben und ihre Anliegen 
und Anregungen zur Grundlage meines 
engagierten Einsatzes für unser Bad 
Ischl zu machen. 

Ab Freitag, 8. April, lade ich wieder zu 
einer Runde der „Ischler Wochenmarkt-
gespräche“. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind  jeden Freitag eingela-
den, sich zwischen 8.30 und 9.30 Uhr 
mit mir auszutauschen. Eine Anmel-
dung dazu ist nicht notwendig. 

Ich freue mich auf viele anregende Ge-
spräche! 

Bereits im März sind auch wieder On-
line-Bürgermeistergespräche unter 
dem Motto „Red  ma  miteinand“  ge-
plant. Jeweils an Sonntagen am 20. 
März und 24. April 2022 informiere ich 
online über anstehende Entwicklungen 
und biete vor allem die Möglichkeit, 
Fragen an mich zu richten. Der Link für 
diese Online-Bürgerinformationen wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Bad Ischler „Schulprogramm 2026“ auf Schiene

Nach einem Lokalaugenschein mit der 
Bildungsdirektion des Landes Oberös-
terreich kann ich sehr zuversichtlich in 
die Zukunft für unsere Schulen blicken. 
Es freut mich bekanntgeben zu können, 
dass das Land OÖ den Bau des neuen 
Schulzentrums und einer Mehrzweck-
halle am ehemaligen Kreuzschwestern-
areal entsprechend mit Fördermitteln 
unterstützen wird. 

Damit kommen wir den Zielen unse-
res ambitionierten „Schulprogramms 
2026“ näher und stellen die Weichen 
dafür, dass alle Bad Ischler Pflichtschü-

lerinnen und Pflichtschülern bis 2026 
in neuen oder sanierten Schulen unter-
richtet werden können.

Neuer Standort, 
neue Möglichkeiten

Das neue Schulzentrum ermöglicht Sy-
nergien für Mittelschule, Förderschule 
und Landesmusikschule, die unseren 
Schülerinnen und Schülern zugute 
kommen werden. Die Lehrerschaft be-
urteilt diese Möglichkeiten sehr positiv 
und arbeitet intensiv an der pädagogi-
schen Umsetzung der Potentiale. 

So spielt etwa für die Mittelschule der 
Ausbau des technisch-naturwissen-
schaftlichen Schwerpunkts und die 
Digitalisierung eine wesentliche Rolle. 
Der neue Standort bietet auch neue 
Möglichkeiten für Kooperationen in 
den Bereichen Musik und Inklusion. Die 
Schülerinnen und Schüler können sich 
jedenfalls auf eine bestens ausgestatte-
te Lernumgebung und über eine päda-
gogische Neuausrichtung freuen.

Mehrzweckhalle erweitert unser 
Sportangebot

Im Zuge der Gespräche konnte ich mich 
mit den Vertretern der Bildungsdirek-
tion auch auf die Realisierung einer 
großen Variante für eine Zweifach-
Mehrzweckhalle verständigen. Damit 
bekommen unsere Ballsportvereine 
nicht nur optimale Trainingsbedingun-
gen, sondern auch die Gelegenheit, 
zukünftig offizielle Liga-Wettkämpfe in 
Sportarten wie Floor- oder Basketball 
auszutragen.

Die Halle wird der Mittelschule, dem 
Bundesgymnasium und der Handels-
akademie zur Verfügung stehen. Des-
halb beteiligt sich auch der Bund mit 
Förderungen an den Baukosten für die-
se zeitgemäße Multifunktionsarena, die 
auch unseren Vereinen und ihrer wert-
vollen Jugendarbeit zur Verfügung ste-
hen wird.
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Renovierung 
Leharvilla startet
Im letzten Jahr wurden in der Lehár 
Villa  alle benötigten Befundungen 
und Begutachtungen gemeinsam mit 
dem Bundesdenkmalamt und ausge-
wiesenen Expertinnen und Experten 
durchgeführt. Der Restaurierungs-
aufwand  ist der historischen Bedeu-
tung des Gebäudes entsprechend 
groß, wird aber dafür sorgen, dass es 
im Kulturhauptstadtjahr 2024 in neu-
em Glanz erstrahlen wird.
Franz Lehár und sein Werk, das 
auf Antrag der Stadtgemeinde als 
UNESCO-Weltdokumentenerbe ge-
führt wird, soll für die Bad  Ischle-
rinnen  und Ischler sowie die Gäste 
unserer Stadt spürbar und erlebbar 
sein werden.

Buntes Sommerpro-
gramm vorbereitet
Nach dem erfolgreichen Sommer-
programm in den letzten zwei Jah-
ren, das als Reaktion auf Corona 
entstanden ist, haben sich Stadt-
gemeinde, Tourismusverband und 
Wirtschaftstreibende auch heuer 
wieder entschlossen, ein vielfältiges 
Programm zu organisieren. 

Bad Ischl ist bestens für ein gutes 
Jahr 2022 vorbereitet. Gemeinsam 
ist Vieles möglich! Das wird unsere 
Stadt auch heuer wieder beweisen!

Ich darf allen Bad Ischlerinnen und 
Bad Ischlern sowie den Gästen un-
serer Stadt ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling wünschen!

Christa Andorfer geht 
nach 37 verdienstvollen 
Jahren in Pension
Mit 1. Februar 2022 ist Christa Andorfer 
in ihren wohlverdienten Ruhestand ge-
gangen.

37 Jahre lang war sie mit großem En-
gagement und Leidenschaft für die 
Schülerausspeisung in der Schulküche 
verantwortlich. Es war immer ihr wich-
tigstes Anliegen, dass alle Kinder (von 
der Krabbelstube bis zur Mittelschule) 
mit einem guten und gesunden Essen 
versorgt werden.

Wir sagen Christa Danke für ihren jah-
relangen unermüdlichen Einsatz und 
wünschen ihr für ihren neuen Lebens-
abschnitt alles erdenklich Gute!

Monatliche „Kulturhaupt-
stadt-Stammtische“

Die Stadt kauft das 
Lehartheater
Der Gemeinderat hat den Ankauf 
des  Lehartheaters  beschlossen. Damit 
bestehen beste Chancen, der Kultur in 
Bad Ischl auch in Zukunft eine Bühne zu 
bieten, das Kino zu erhalten, aber auch 
neue kulturelle Aktivitäten vor allem für 
Kinder und Jugendliche anbieten zu 
können.  Die Bedeutung dieses Hauses 
als Auftritts- und Veranstaltungsort für 
unsere Vereine und unsere Jugend ist 
jedenfalls enorm.
Der Kauf ist Voraussetzung, um diese 
Kulturstätte mit finanzieller Unterstüt-
zung von EU, Bund und Land bedarfs-
gerecht zu renovieren, zu beleben und 
zu bespielen. Jetzt können die Finan-
zierungsgespräche geführt und das 
notwendige Kostendämpfungsverfah-
ren abgewickelt werden. Dann werden 
auch die endgültigen Kosten der Sanie-
rung feststehen!

Die Kulturhauptstadt Europas 2024 
rückt näher, das Programm wird immer 
konkreter. Über 1000 Projekte wurden 
beim „Open Call“  eingereicht, vom 
Kulturhauptstadt-Team in aufwändiger 
Arbeit gesichtet und nach einem Krite-
rienkatalog bewertet. Nach und nach 
wird heuer mit der Umsetzung von Pro-
jekten begonnen. 
Die große Zahl an Einreichungen macht 
deutlich, dass sich sehr viele Menschen 

mit den Fragestellungen der Kultur-
hauptstadt intensiv und kreativ be-
schäftigen.
Um alle Interessenten einbinden, sie 
laufend informieren und anfallende 
Fragen beantworten zu können, darf ich 
ab April zu  Kulturhauptstadt-Stamm-
tischen  einladen. Diese Gesprächs-
abende stehen allen offen und werden 
monatlich in Kaffee- oder Gasthäusern 
stattfinden.
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„Wir haben das Motto Novi Sads ,Für 
neue Brücken‘ wörtlich genommen und 
die Tage rund um die Eröffnungsfeier-
lichkeiten für Austausch, Diskurs und 
gute Netzwerkarbeit genutzt“, so Chris-
tina Jaritsch und Lisa Neuhuber aus 
dem Team Salzkammergut 2024.

Zusammen mit Bürgermeisterin Ines 
Schiller sowie Europaabgeordneten 
Hannes Heide nutzten sie in Novi Sad 
die Gelegenheit für Treffen mit Vertre-
ter*innen aktueller Kulturhauptstädte 
sowie zukünftiger und ehemaliger Trä-
ger des Titels „Kulturhauptstadt Euro-
pas“.

Der slowenische Künstler Dragn Ziva-
dinov zeigte bei der Eröffnungsshow 
„Zeniteum“ vor dem Gebäude der 
Provinzregierung eine Synthese von 
Avantgarde-Kunst und Wissenschaf-
ten.  Zahlreiche Schauspieler*innen, 
Musiker*innen, Tänzer*innen und Chor-
sänger*innen schufen ein opulentes 
Werk, zu dessen Optik auch futuristi-
sche Kostüme und raffinierte Lichtef-
fekte beitrugen.

„Die Verbindung von Wissenschaft und 
Kunst, um einen Reflexionsprozess in 
der Gesellschaft anzuregen, ist auch uns 
ein wichtiges Anliegen. Wir teilen inner-
halb Europas gemeinsame Herausfor-
derungen, das spürten wir bei unserem 
Besuch in Novi Sad einmal mehr. Der 

Strukturwandel vom Aufschwung der 
Industrialisierung hin zu touristischem 
Schwerpunkt ist beispielsweise ein ver-
bindendes Thema. Was wir mit nach 
Hause nahmen? Mutig in die Zukunft zu 
gehen, stets auf der Suche nach neuen 
Wegen“, so Neuhuber und Jaritsch. 
„From  Temporary  to Contemporary“ 
(„Von temporär zu zeitgenössisch“), so 
das Motto von Kaunas 2022. Eine An-
spielung auf eine bewegte Vergangen-
heit und die lange Suche nach Identi-
tät. Die Lichtshow zur Eröffnung am 
22.  Jänner mit Videoprojektionen auf 

der Fassade der Zalgirisi Arena war eine 
visuelle Zeitreise durch die wechsel-
volle Geschichte von Kaunas, das sich 
als Kulturhauptstadt neu erfinden und 
einen neuen Mythos schmieden will.

Elisabeth Schweeger, die künstlerische 
Leiterin der Kulturhauptstadt Bad Ischl 
– Salzkammergut 2024 und Sonja Zobel 
aus dem Programmteam reisten nach 
Litauen: „Kaunas ist eine interessante 
Stadt, die den Sprung in die Moder-
ne gemacht hat. Es vibriert an vielen 
Ecken, kaputte Infrastruktur wird zum 
Beispiel mit Murals Street Art belegt. 
Die litauische Stadt nutzt das Kultur-
hauptstadtjahr um sich international 
zu vernetzen und präsentiert große Na-
men. Wir haben unter anderem William 
Kentridges beeindruckende Ausstel-
lung „That which we do not remember“ 
besucht. Kentridges ursprüngliche Fa-
milie stammt aus Kaunas und ist in der 
NS-Zeit – wie er es bezeichnet – „ver-
schwunden“, diesem Verschwinden 
hat er seine Ausstellung gewidmet und 
Kaunas hat damit eine dunkle Epoche 
seiner Geschichte gleich am Anfang 
ihres Kulturhauptstadtjahres angespro-
chen“. 

Für neue Brücken
Salzkammergut 2024 besuchte die Kulturhauptstädte Novi Sad und Kaunas 2022 

Die nordserbische Stadt Novi Sad hat am 13. Januar fei-
erlich ihr Programm als Kulturhauptstadt Europas 2022 
eröffnet, eine Woche später das litauische Kaunas mit 
einer multimedialen Open-Air-Show. Das Team der Kul-

turhauptstadt Bad Ischl – Salzkammergut war vor Ort und 
kam mit einer Menge an Eindrücken und Anregungen zu-
rück.
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Hilfe und Solidarität 
für die Ukraine – Bad Ischl hilft
Bürgermeisterin Ines Schiller 
sondiert Wohnraum für Flüchtlinge

Der Krieg in der Ukraine ist eine huma-
nitäre Katastrophe. Über 1 Million Men-
schen sind bereits aus ihrem Heimat-
land geflohen, und es werden täglich 
mehr. Vor allem Kinder und ihre Mütter 
brauchen besonderen Schutz.

Aus diesem Grund ruft Bürgermeiste-
rin Ines Schiller Besitzerinnen und Be-
sitzer von ungenutztem bzw. nur zeit-
weilig genutztem Wohnraum auf, sich 
an das Stadtamt/Bürgermeisterbüro 
(Tel. 06132/301-1114 oder ischiller@ 
stadtamt-badischl.at ) zu wenden: 
„Wenn die Menschen aus der Ukraine 
kommen, wollen auch wir in Bad Ischl 
einen Beitrag leisten und helfen. Des-
halb bitte ich Zweitwohnungsbesitzer 
sowie Bürgerinnen und Bürger mit frei-
em Wohnraum um Kontaktaufnahme 
mit mir.“

Spendenkonto für Ukraine Hilfe

Zudem hat die Stadtgemeinde ein eige-
nes Spendenkonto eingerichtet:

„Stadtgemeinde Bad Ischl 
Spendenkonto Ukraine“

AT49 2031 4055 0004 8326
Sparkasse Salzkammergut

„Bad Ischl möchte direkt und 
möglichst unbürokratisch 
helfen. Das Geld soll die ge-
flüchteten Menschen aus der 
Ukraine unterstützen, die hier 
in Bad Ischl eine Aufnahme 
finden. Es geht um eine So-
fort-Hilfe, die wir flexibel und 
bedarfsgerecht einsetzen kön-
nen“, so Bürgermeisterin Ines 
Schiller.

Übrigens: 
Sachspenden in Form von 
Baby-Hygieneartikel und 
Windeln, Hygieneartikel für 
Frauen, Verbandsmaterial, 
Wolldecken, Schlafsäcke, 
Stirnlampen mit Batterien, 
original verpackte fiebersen-
kende Schmerzmittel und 
Antibiotika sowie Blutdruck-
mittel und nicht verderbliche 
Lebensmittel (Konserven) 
können im Volkshilfe Shop 
Bad Ischl, Götzstraße 4a (ge-
öffnet Montag bis Freitag von 
9 Uhr bis 17 Uhr) abgegeben 
werden.

 „HUI STATT PFUI“ – Flurreinigungsaktion 2022
Mit Abstand und unter Einhaltung 
der Corona-Regeln, wird auch 
heuer wieder eine große Flurreini-
gungsaktion durchgeführt.

Alle Vereine, Schulen, Kindergärten, 
Betriebe, Personengruppen werden 
eingeladen, sich an dieser gemeinsa-
men Aktion der Gemeinden und des 
Bezirksabfallverbandes zu beteiligen.

Anmeldungen werden im Städt. Wirt-
schaftshof, Tel. 06132/301-1764, ent-
gegengenommen.

Teilen Sie dort bitte mit, welches Ge-
biet Sie gerne säubern würden und 
die ungefähre Anzahl der teilneh-
menden Personen.
Sammelsäcke und Handschuhe wer-
den vom BAV Gmunden zur Verfü-
gung gestellt und werden ebenfalls 
im Städt. Wirtschaftshof ausgegeben.
Der Abtransport der Abfallsäcke er-
folgt durch die Gemeinde; die Aktion 
startet Ende März 2022.
Alle Mitwirkenden werden als 
Dankeschön zu einer Jause ein-
geladen.
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Die Corona-Pandemie bestimmt schon 
längere Zeit unseren Alltag und stellt 
auch den ehrenamtlichen Einsatz vor 
besondere Herausforderungen. Viele 
Ehrenämter leben von der Gemein-
schaft. Dies ist derzeit nur sehr ein-
geschränkt möglich. Wir dürfen nicht 
Gefahr laufen, dass ehrenamtliches 
Engagement mehr und mehr wegbricht 
und nach der Krise mühsam wieder auf-
gebaut werden muss. Das Gegenteil ist 
aber der Fall, es hat sich in den letzten 
Jahren gezeigt, dass die Aktivitäten der 
Ehrenamtlichen ein unverzichtbarer 
Bestandteil und eine der wichtigsten 
Stützen unserer Gesellschaft, aber auch 
der Wirtschaft sind. Sie leisten einen 
wichtigen unentgeltlichen Beitrag in 
allen Bereichen des freiwilligen Enga-
gements. Ehrenamtliche Mitarbeitende 
sind unverzichtbar und lebensnotwen-
dig für eine Gemeinde. Ohne Freiwilli-
ge könnten viele Einrichtungen in Bad 
Ischl ihre Aufgaben – zumindest in der 

angestrebten hohen Qualität – nicht 
erfüllen. Zukünftig werden auch die 
Herausforderungen angesichts älter 
werdender Menschen und veränderter 
Familienstrukturen größer. 

Daher sind ehrenamtliche Mitarbei-
tende unverzichtbar und lebensnot-
wendig für Bad Ischl.

Stärkung des sozialen Zusammen-
halts

Die Freiwilligenarbeit ist nicht nur ge-
sellschaftlich von Nutzen und wichtig, 
sondern für den Freiwilligen selbst ent-
steht ein Mehrwert. Durch freiwilliges 
Engagement sind Menschen eingebun-
den in Gemeinschaften und erhalten 
dort oft jenen sozialen Rückhalt, der 
für die Bewältigung des Alltags wichtig 
ist. Dazu gehört das Gefühl gebraucht 
zu werden ebenso wie die Möglichkeit, 
sich mit anderen über die eigenen Sor-
gen und Freudenauszutauschen.

Wo kann ich mich freiwillig 
engagieren? 

•  Bildung /Nachhilfe
•  Bibliotheken
•  Familie
•  Frauen
•  Feuerwehr / Einsatzorganisationen
•  Frieden und Menschenrechte
•  Gesundheit
•  Hilfs- und Rettungswesen
•  Hospiz
•  Integration und Flüchtlingsbetreuung
•  Katastrophen- und Zivilschutz
•  Kinder und Jugendarbeit
•  Kirche/Religion
•  Kommunalpolitik
•  Kultur
•  Menschen mit Behinderung
•  Musikkapellen 
•  Nachbarschaftshilfen
•  Selbsthilfegruppen
•  Senioren-Verbände
•  Service Klubs (intern. tätige Vereine)
•  Soziales
•  Sportvereine /Vereine
•  Stadterneuerung
•  Umwelt- und Zivilcourage 
•  Tierschutz
•  Vereine

Zeitlicher Aufwand

Ob regelmäßig einige Stunden pro Wo-
che in einer Pflegeeinrichtung, einer 
Lernbetreuung, bei einem Rettungs-
dienst oder einmalig bei einem Bene-
fizevent, einer Sport- oder Freizeitver-
anstaltung – jede „Zeitspende“ zählt. 
Jede/r kann etwas einbringen - sowohl 
Fachkenntnisse und berufliche Erfah-
rung als auch persönliche Eigenschaf-
ten und Fertigkeiten.
Es gibt auch in Bad Ischl noch Potenzial 
nach oben, um die bei uns bereits ge-
lebte Kultur des Helfens und Dienens 
weiter auszubauen. Viele der Bad Isch-
lerInnen, die derzeit keine ehrenamt-
liche Funktion ausüben, signalisieren 
eine grundsätzliche Bereitschaft zur 
Übernahme einer Aufgabe. Entschei-
dend ist, Einrichtungen die Freiwillige 
suchen und Menschen die sich orientie-
ren wollen, zusammen zu führen.

Das Ehrenamt hat in Bad Ischl viele Gesichter

Freiwillig etwas bewegen
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Heizkostenzuschuss 2021/2022
Antragsfrist läuft vom 1. Februar 2022 bis zum 9. Mai 2022

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sit-
zung am 15. November 2021 für die Heiz-
periode 2021/2022 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial bedürfti-
ge Personen beschlossen.

Auszug aus den Richtlinien für die Zuer-
kennung des Heizkostenzuschusses (HKZ)

Für die Beheizung einer Wohnung – 
gleichgültig mit welchem Energieträger 
– wird an sozial bedürftige Personen ein 
Heizkostenzuschuss gewährt. Dieser be-
trägt € 175,– bei Unterschreiten der für die 
soziale Bedürftigkeit festgelegten Einkom-
mensgrenze.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
durchschnittliche monatliche Nettoein-
kommen aller tatsächlich im Haushalt/der 
Wohnung lebenden Personen die Sum- 
me folgender Netto-Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt: 

• � Alleinstehende� € 950,00
• � Ehepaare/Lebens- 

gemeinschaft� € 1.500,00
• � für jedes minderjährige 

Kind mit Familienbeihilfe� € 380,00
• � für die erste weitere erwach- 

sene Person im Haushalt� € 520,00

• � für jede weitere erwachsene  
Person im Haushalt� € 350,00

• � Freibetrag Lehrlings- 
entschädigung� € 232,49 

Einkommensberechnung: 

Generell ist das Durchschnittseinkommen 
der letzten 6 Monate 2021 heranzuziehen.

Es muss sich bei der Wohnung, für die der 
Heizkostenzuschuss beantragt wird, um 
den Hauptwohnsitz handeln, die Woh-
nung muss sich im Bundesland Oberös-
terreich befinden und ständig bewohnt 
sein. Der Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes zumindest für die 
Dauer von zwei Monaten in OÖ bestehen 
bzw. bestanden haben.

Für Haushalte, in denen eine Person oder 
mehrere Personen bis zum 31.  Mai 2021 
Leistungen aus der bedarfsorientierten 
Mindestsicherung bezogen haben, ist pro 
Bezugsmonat ein Zwölftel des zu gewäh-
renden Heizkostenzuschusses abzuziehen.

Haushalte, in denen eine Person oder 
mehrere Personen im Jahr 2021 ganz-
jährig Leistungen aus dem Oö. Sozial-
hilfe-Ausführungsgesetzes (Oö. SOHAG) 

bezogen haben bzw. zum Zeitpunkt der 
Antragstellung auf Heizkostenzuschuss 
aktuell ein Antrag auf Leistungen des Oö. 
Sozialhilfe-Ausführungsgesetzes (Oö. SO-
HAG) gestellt wurde bzw. Leistungen be-
zogen werden, haben einen Anspruch auf 
den Heizkostenzuschuss, sofern das mo-
natliche Netto-Haushaltseinkommen des 
Jahres 2021 die festgesetzten Netto-Ein-
kommensgrenzen nicht übersteigt.

Der Heizkostenzuschuss kann Personen 
im laufenden Asylverfahren, deren Auf-
enthalt in Oberösterreich im Rahmen der 
Grundversorgung sichergestellt wird bzw. 
die die Möglichkeit dieser Sicherstellung 
besitzen, nicht gewährt werden.

Antragsfrist läuft vom 1. Februar 2022 
bis zum 9. Mai 2022

Für einen persönlichen Termin, 
Terminvereinbarung unter: 

06132/301 DW 1441 oder DW 1446

Mitzubringen sind: Einkommensnachwei-
se aller im Haushalt lebenden Personen der 
letzten 6 Monate (Juli bis Dezember 2021)

Bürgerservice, Stadtamt, 2. Stiege,  
1. Stock

Zeckenschutz-Impfaktion 2022
Frühsommer-Meningoenzephalitis

Gemäß Mitteilung der Bezirkshauptmann-
schaft Gmunden finden auch heuer wieder 
Zecken-Schutzimpfungen statt. Es wird 
neben der Erstimpfung auch die 3. Teil-
impfung aus der Aktion 2021 und die Auf-
frischungsimpfung durchgeführt. Die erste 
Auffrischungsimpfung ist nach 3 Jahren er-
forderlich. Alle weiteren Auffrischungsimp-
fungen sind im 5-Jahres-Intervall durchzu-
führen. Dies gilt nur für Impflinge bis zum 
60. Lebensjahr. Ältere Personen sind wie 
bisher im 3-Jahres-Intervall aufzufrischen. 

Kinder ab dem vollendeten 1.  Lebensjahr 
können an dieser Impfung teilnehmen. 

Personen, die gesetzlich krankenversichert 
sind, erhalten einen Kostenersatz vom  
zuständigen Krankenversicherungsträger. 
Ab dem dritten und allen weiteren unver-
sorgten Kindern bis zum vollendeten 15. 
Lebensjahr, sofern sich das erste und zwei-
te Kind der Schutzimpfung bereits unterzo-
gen haben, werden € 4,00 eingehoben.

Kosten der Teilimpfungen

Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr €  13,40

Erwachsene und Schüler ab dem vollendeten 15. Lebensjahr €  15,40

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft Gmunden Tel. Nr. 07612/792-63452

Termine
Montag, 28. März 2022 

14:15 bis 14:45 Uhr
und

Donnerstag, 05.05.2022 
14:00 bis 14:45 Uhr

 
Impflokal:

Außenstelle der BH Gmunden:
  Bad Ischl 
  Bahnhofstraße 10
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Bienenfreundliche Gemeinde – 
Bad Ischl blüht auf!

Die Stadtgemeinde Bad Ischl wurde 2020 vom Land Oberösterreich zur bie-
nenfreundlichen Gemeinde zertifiziert. 

In den letzten 2 Jahren wurden über den Städtischen Wirtschaftshof – städ-
tisches Grün, der Lebenshilfe in Bad Ischl und einigen privaten Initiatoren 
zahlreiche Projekte zum Schutz und der Förderung der heimischen Bienen-
arten umgesetzt.

Auch im heurigen Jahr stehen zahlreiche Aktivitäten an – an denen sich alle 
Ischler*innen, Private, Landwirte, Firmen und Schulen mit eigenen Projek-
ten beteiligen können und auch sollen!

Einige der Projekte kurz angeführt:

– � Verteilung von Blumenwiesen- und Bienenweiden Samen sowie Fachbro-
schüren zum „bienenfreundlichen Garteln“ am Wochenmarkt 

– � Bauhilfen für Wildbienenhotels und Hummelkasten

– � Fotowettbewerb in 5 Kategorien 
	 1. Bienenfreundliche Gestaltung von öffentlichen Flächen
	 2. Landwirtschaftliche Maßnahmen zum Bienenschutz
	 3. Bildungsmaßnahmen, Projekte und Umsetzung in Schulen
	 4. Private Initiativen
	 5. Firmen und Tourismusbetriebe
Die Prämierung erfolgt durch eine unabhängige Jury.                                                                                

Die Siegerfotos der einzelnen Kategorien werden im Rahmen einer                          
Schlussveranstaltung – kombiniert mit einer Ausstellung zum Thema                       
„Wie retten wir unsere Bienen“ — veröffentlicht!

Machen auch Sie mit!

Sonderausstellung 
im Museum 

der Stadt Bad Ischl 

In Zusammenarbeit mit dem Kunst-
forum Salzkammergut präsentiert 
das Museum nun moderne Kunst. 
Unter dem Titel Schwarz-Weiß 
stellen sich zahlreiche Künstler vor 
und geben einen Einblick darin, 
welche Eindrücke und Stimmun-
gen mit den Farben (bzw. Nicht-
farben) Schwarz und Weiß erzielt 
werden können. Überzeugen Sie 
sich – denn der radikale Kontrast, 
das Aufeinandertreffen dieser bei-
den Extreme ist doch alles andere 
als farblos.

Geöffnet:
Februar und März: 

Freitag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr
Ab April: 

Mittwoch von 10 bis 19 Uhr, 
Donnerstag von 10 bis 17 Uhr

Montag und Dienstag geschlossen

Schwarz-Weiß



Fast täglich ereignen sich in Österreich Wohnhausbrände. Welche Maßnahmen 
können Sie vorbeugend zu Hause treffen, um Ihre eigenen vier Wände siche-
rer zu machen? Dieser Frage widmen sich die Ischler Feuerwehren und Feuer
wachen in dieser Ausgabe der Bad Ischler Gemeindezeitung.

Die Feuerwehr Bad Ischl  
informiert

Feuerlöscher
Einen oder mehrere Feuerlöscher im 
Haus griffbereit zu haben, steigert die 
Sicherheit in Ihrem Haus erheblich. Es 
gibt verschiedene Typen von Feuer-
löschern, welche für die unterschiedli-
chen Brandklassen geeignet sind. Hier-
bei spielt auch eine Rolle, in welchen 
Räumen (Küche, Technikraum, etc.) der 
Feuerlöscher zur Anwendung kommen 
soll. Es ist empfehlenswert, sich beim 
Kauf eines Feuerlöschers diesbezüglich 
beraten zu lassen.
Ein wichtiges Detail bei Feuerlöschern 
ist auch, dass diese ein gesetzlich vor-
geschriebenes Prüfintervall von zwei 
Jahren aufweisen. Die Ischler Feuer-
wehren und Feuerwachen bieten all-
jährlich solche Überprüfungen an. Die-
se werden in den lokalen Medien und 
auf www.ff-badischl.at zeitgerecht ver-
öffentlicht. 

Rauchmelder im Haus 
installieren
Was hilft ein Feuerlöscher, wenn man 
den Brand gar nicht bemerkt? Oft wer-
den Menschen von Bränden mitten in 
der Nacht überrascht. Brandmelder be-
währen sich hierbei immer wieder und 
warnen die Betroffenen, sodass sie ihre 
vier Wände meist noch rechtzeitig ver-
lassen können.

Durch die frühe Branderkennung kann 
auch die Feuerwehr rascher zu Hilfe ge-
rufen und somit ein höherer Schaden 
verhindert werden. Rauchmelder gibt 
es in vielen Variationen. Manche haben 
sogar eine Alarmierungsfunktion, mit 
welcher Sie den Alarm auf Ihr Handy 
bekommen. Einfache Ausführungen er-
halten Sie (u.a. in Baumärkten) um rela-
tiv wenig Geld.

Löschdecke in der Küche 
gegen Fettbrände
Immer wieder wird Fett am Herd aus 
den Augen gelassen. Die Folge sind 
Fettbrände, welche sich durch den 
Dunstabzug, der meist eingeschaltet 
ist, rasch ausbreiten. Brennendes Fett 
darf auf keinen Fall mit Wasser gelöscht 
werden. Dies hat nicht nur eine explo-
sionsartige Ausbreitung des Brandes 
zur Folge, sondern auch Sie selbst lau-
fen Gefahr, sich ernsthaft zu verbren-
nen. Mit Löschdecken kann der Brand 
am Herd ganz einfach erstickt werden. 
Die Kücheneinrichtung selber kann na-
türlich mit Wasser oder einem Feuerlö-
scher gelöscht werden.

Nicht den Helden spielen
Hierbei muss festgehalten werden: 
„Spielen Sie nicht den Helden“, Selbst-
schutz geht immer vor. Gehen Sie kein 

unnötiges Risiko ein. Bringen Sie sich 
und Ihre Mitbewohner in Sicherheit 
und alarmieren Sie die Freiwillige Feu-
erwehr über Notruf 122. Im besten Fall 
verschließen Sie noch Fenster und Tü-
ren.

Brennbare Materialien 
sicher lagern und weitere 
Maßnahmen
• � Halten Sie brennbare Gegenstän-

de von Wärmequellen fern (z.B. Ge-
schirrtücher vom Herd, usw.). 

• � Die Lagerung von brennbaren Flüs-
sigkeiten/Gasen (Treibstoffen, Gas-
flaschen, Spraydosen, etc), und 
feuergefährlichen Abfällen in der 
Wohnung sollte unbedingt vermie-
den werden. Schauen Sie sich für 
diese Materialien um einenen geeig-
neten Lagerort/Lagerraum um. Idea-
lerweise sollte dieser brandsicher 
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ausgeführt sein, sprich mit eigener 
Brandschutztüre und mit Einrich-
tungsgegenständen, welche nicht 
leicht entzündbar sind. 

• � Lassen Sie niemals offenes Feuer (z.B. 
Kerzen, Adventkanz o. ä.) unbeauf-
sichtigt! Oft hat nur ein kleiner Mo-
ment der Unachtsamkeit verheeren-
de Folgen. 

• � Auch bei Akkus ist Vorsicht geboten. 
Hin und wieder kommt es vor, dass 
diese während des Ladevorganges 
explodieren. Deshalb sollten diese 
nicht in der Nähe von brennbaren 
Gegenständen geladen werden. 

• � Weiters sollten Sie Ihren Rauchfang 
regelmäßig kehren und inspizieren 
lassen. 

• � Eine regelmäßige Wartung empfiehlt 
sich auch bei Ihrer Therme oder Ih-
rem Heizgerät.

Auch rund ums Haus 
schauen
Werfen Sie auch einen Blick rund um 
Ihr Haus. Können die Einsatzkräfte im 
Ernstfall rasch und einfach zufahren? 
Ist die Hausnummer von der Straßen-
seite gut sichtbar angebracht? Können 
Fenster / Balkone / Terrassen problem-
los mit Leitern oder gar mit einer Dreh-
leiter erreicht werden? Befinden sich 
Löschwasserentnahmestellen wie Bä-
che oder Teiche auf oder neben Ihrem 
Grundstück, welche leicht zugänglich 
sind?

Wir hoffen, wir konnten Ihnen hilfreiche 
Tipps für vorbeugende Brandschutz-
maßnahmen in Ihren vier Wänden ge-
ben. Wie Sie sehen sind es oft nur ein 
paar Kleinigkeiten, welche eine große 
Wirkung haben.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL
Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein 
Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen 
kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungsszena-
rio, das jeden einzelnen betrifft und nur mit Eigenvorsor-
ge der Bevölkerung zu überstehen ist. 

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel-, Getränkevorrat für mindestens 10 Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, 

Notbeleuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Nottoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für 

den Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammen-
bricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der 

Familientreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten 
nach Hause, Aufgabenverteilung,...). Vergessen Sie bei 
der Vorsorge nicht auf Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre 
Liebsten gut versorgt sind, lässt sich eine solche Krise 
leichter überstehen - bedenken Sie, es ist keine tech-

nische Kommunikation 
möglich.

• Informieren Sie sich 
bei Ihrer Gemeinde, 
wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis be-
findet. Diese ist im 
Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als In-
fo-Drehscheibe und 
hilft den Bürgern bei der Selbstorganisation während 
einer solchen Katastrophe.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern 

auch für das Kochen und die Hygiene.
• Das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was 

die gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage 
autark leben können - das heißt, Sie müssen das Haus 
nicht verlassen und sind auf fremde Hilfe nicht ange-
wiesen. Holen Sie sich den kostenlosen Blackoutfolder 
des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

DER AKTUELLE
ZIVILSCHUTZTIPP

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at
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Die Wünsche und Anregungen der 
Ischlerinnen und Ischler zu hören ist 
das Ziel der Stadträte, Mandatare und 
Experten der Ischler Bürgerliste, die 
bei den Wahlen im vergangenen Herbst 
zur Überraschung vieler zur stärksten 
Kraft im Ischler Gemeinderat gewählt 
wurde „Der Wochenmarkt ist der große 
`Stammtisch` bei uns in der Stadt: hier 
kauft man ein, hier trifft man sich und 
hier wird natürlich auch besprochen, 
was Ischl und die Ischler bewegt – an 
diesem Tag wollen mein Team und ich 
für Informationsgespräche im Rathaus 
zur Verfügung stehen“, begründet Bür-
germeister-Stellvertreter Hannes Mat-
hes sein Angebot an die Bevölkerung.

Die Vertreter von ZUKUNFT ISCHL wer-
den für Gespräche zu verschiedenen 
Fachthemen zur Verfügung stehen. „Wir 

haben für viele Themen die richtigen 
Ratgeber – unser Team besteht weni-
ger aus Politikern sondern vielmehr aus 
anerkannten Experten“, bietet Mathes 
der Ischler Bevölkerung an, seine Man-
datare bei Fragen zum Thema Bildung, 
Kultur, Vereine, Bauen und Wohnen, 
Wirtschaft, Verkehr und speziell auch 
bei Fragen in Sachen Ehrenamt sowie 
im Bereich Mitarbeit in der Stadt an den 
Rathaus-Sprechtagen zu besuchen.

„Da wir bereits jetzt merken, dass uns 
viele Mitbürger besuchen wollen, wäre 
ein kurzer Anruf zur Terminabstimmung 
unter 0699/11605939 oder eine Info per 
E-Mail service@zukunftischl.at  einige 
Tage vor dem Sprechtag von Vorteil“, 
empfiehlt Bürgermeister-Stellvertreter 
Hannes Mathes.

Rathaus-Sprechtag von ZUKUNFT ISCHL

ISCHL hört zu!
Wie bei den Ortsteilgesprächen will Hannes Mathes nun auch bei den „Rat-
haus-Sprechtagen“ die großen Anliegen und die kleinen Sorgen der Ischler 
Bevölkerung persönlich aufnehmen. Ab sofort wird an jedem Freitag der Rat-
haus-Sprechtag von ZUKUNFT ISCHL stattfinden.

ZUKUNFT ISCHL

ISCHL hört zu!
RATHAUS-

SPRECHTAG 
von 

ZUKUNFT ISCHL

jeden Freitag während des

Ischler Wochenmarktes im Rathaus

von 10 bis 12 Uhr!

Danke für eine kurze Vorab-
Info unter 0699/11605939 bzw. 

service@zukunftischl.at
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Sicherheit und Soziales werden in Bad Ischl großgeschrieben. Dafür stehen Sicherheitsstadtrat 
und Vizebürgermeister Franz Hochdaninger sowie Sozialstadträtin Marija Gavric in Zusammen-
arbeit mit dem Obmann des Sozialausschusses Stefan Loidl. 

Sicherheit und Soziales werden in Bad 
Ischl großgeschrieben. Dafür stehen 
Sicherheitsstadtrat und Vizebürger-
meister Franz Hochdaninger sowie 
Sozialstadträtin Marija Gavric in Zu-
sammenarbeit mit dem Obmann des 
Sozialausschusses Stefan Loidl. 

Nachdem der Gemeinderat im Vorjahr 
die Errichtung der neuen Fahrzeug- 
und Katastrophenschutzhalle bei der 
Hauptfeuerwache beschlossen hat, 
treibt Vizebürgermeister Franz Hoch-
daninger die Umsetzung voran. Nun ist 

die schriftliche Zusage für den Grund-
tausch mit der ÖBB eingetroffen. Sie 
bildet eine Grundvoraussetzung für 
die Realisierung dieses 2,8-Millionen-
Euro-Projektes. Stadtrat Hochdaninger: 
„Ich freue mich für Ischl und die unse-
re Feuerwehr, dass wir so zügig voran-
kommen.“

Mama lernt Deutsch
Der Vorsitzende des Sozialausschus-
ses Stefan Loidl lädt alle Mütter, deren 

Erstsprache nicht Deutsch ist, zum Pro-
jekt „Mama lernt Deutsch ein“. Dieses 
Sprachförderprogramm zielt auf die 
Förderung der Sprachkenntnisse ab 
und soll Müttern die gesellschaftliche 
Teilhabe erleichtern. Anmeldungen bei 
Mag.a Ruzica Milicevic im Ischler Sozial-
zentrum in der Bahnhofstraße 4, Tel. 
0676 87347081.

Internationales 
Frauenfrühstück
Sozialstadträtin Marija Gavric lädt am 
19. März ins Eltern-Kind-Zentrum in Bad 
Ischl zum internationalen Frauenfrüh-
stück ein. Willkommen sind alle Frauen, 
die in verschiedene Sprachen, Kulturen 
und Lebensentwürfe eintauchen oder 
sich einfach nur gemütlich austauschen 
wollen. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, einfach vorbeischauen!

Erzähl mir von 
gestern …
 „Erzähl mir von gestern, ich erzähl dir 
von heute“ ist ein Projekt von Stefan 
Loidl, das Schulkinder und ältere Men-
schen (z. B. in Altersheimen) mitein-
ander verbinden soll. Es geht um das 
gegenseitige Schreiben von Briefen, die 
über den jeweiligen Alltag berichten. 
Stefan Loidl: „Mein Projekt dient auch 
als kleiner Ausgleich für die schwierige 
soziale Situation, die viele ältere Men-
schen pandemiebedingt zu erleiden 
haben.“ Schulklassen und ältere Men-
schen, die mitmachen wollen, melden 
sich unter 0650 8751414.

Gute Neuigkeiten aus dem  
Sicherheits- und Sozialressort
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Info zur Grünen Ausschussarbeit in Bad Ischl
Bauen, Wohnen & Stadtentwicklung: 
Aus grüner Sicht ist die wichtigste Aufgabe 
der sorgsame Umgang mit Grünland. Dazu 
braucht es endlich ein Stadtentwicklungs-
konzept mit Ideen für moderne Wohnfor-
men, klimafreundliche Bauweisen und das 
stetige mitdenken von öffentlichen Ver-
kehrsangeboten, Rad- und Fußwegen. Der 
Spagat zwischen ausreichend Wohnraum 
auf der einen und dem Schutz von Grün-
land auf der anderen Seite ist nicht leicht 
aber ohne Alternative!

Bildung & Digitalisierung: Neben den Re-
novierungsarbeiten an allen Volksschulen 
ist das Schulzentrum in Bad Ischl zentrales 
Thema, das immer wieder neu diskutiert 
wird. Wichtig ist alle Beteiligten einzubin-
den. Eine Kooptierung der Direktorinnen 
und Direktoren als beratende Mitglieder im 
Ausschuss erscheint daher sehr sinnvoll. 
Die Digitalisierung ist ein weiterer wichti-
ger Agendapunkt.

Soziales: Personell aber auch inhaltlich 
gibt es nach der Wahl im Herbst Neuerun-
gen im Sozialausschuss: der Bereich Kin-
dergärten wurde dem Bildungsausschuss 
übertragen. Für viele wichtige Angelegen-
heiten zum Thema Gesundheit und Sozia-
les wird dadurch mehr Raum geschaffen. 
Aktuell erarbeiten wir die Richtlinien für 
die neue Stoffwindelförderung, welche 
noch in diesem Jahr für alle Ischler Jung-
eltern zum Tragen kommen wird. Ein erster 
Erfolg, weitere werden folgen.

Jugend & Vereine: Junge Menschen wol-
len in einer Gemeinschaft wahrgenommen 
werden und mit ihren Anliegen auch Ge-
hör finden. Wir setzen uns dafür ein, dass 
junge Menschen nicht mit ausgewiesenen 
Bereichen abgespeist werden, sondern 
aktiver Teil der Stadt und auch des Stadt-
bildes werden. Vereine bringen Menschen 
zusammen und haben für die Gemeinde 
einen hohen Stellenwert. Grüne Vereins-
politik bedeutet gerechte, zielgerichtete 
und parteiunabhängige Förderung des 
Vereinswesens.

Kultur: Zeitgeschichte gehört zur Kultur! 
Die überdimensionalen Stecknadeln über 
die Geschichte 1930-1940 im Stadtgebiet 
von Ischl wurden sehr positiv angenom-
men. Diese wertvolle Auseinandersetzung 
mit der unmittelbaren Vergangenheit ist 
notwendig, das Trauma von Opfern, Tätern 
und Mitläufern aufzuarbeiten. Daher sollen 
die Stecknadeln wieder aktiviert werden. 
Ganz im Sinne der Kulturhauptstadt wird 
so eine aktive Auseinandersetzung mit 
dem Leben in Bad Ischl im 20. Jahrhundert 
gefördert.

Prüfungsausschuss:  Der Prüfungsaus-
schuss beginnt seine Tätigkeit mit dem 
Themenschwerpunkt Transparenz. Die 
erste Prüfung widmet sich der Vergabe 
von öffentlichen Mitteln in den Bereichen 
Subvention, Repräsentation und Spesen-
vergütung. Jede Aufwendung seitens der 
Gemeinde hat dabei bestimmte Kriterien 
zu erfüllen. Der Prüfungsausschuss wird si-
cherstellen, dass jeder Geldfluss begründ-
bar, nachweisbar und zielführend getätigt 
wird.

Land- & Forstwirtschaft: Grüne Landwirt-
schaftspolitik sieht ein großes Potential 
darin, Distanzen zwischen der Herstellung 
und dem Verbrauch von Lebensmitteln zu 
reduzieren. Innovative Organisationsfor-
men in der Landwirtschaft können dazu 
beitragen, sowohl die wirtschaftliche Situ-
ation der Produzent*innen zu verbessern, 
als auch über gesteigertes Tierwohl und 
ökologischen Anbau die beste Qualität für 
die Ischlerinnen & Ischler sicherzustellen.

Städtische Betriebe und Straßen: Bisher 
wurden Straßensanierungen, die Organi-
sation des Winterdienstes und Anschaffun-
gen von Fahrzeugen für den städtischen 
Wirtschaftshof diskutiert. Die Grünen set-
zen sich für ökologische und radfahrer-
freundliche Lösungen ein und unterstüt-
zen die Ambitionen des Wirtschaftshofs 
und der Gemeinde, nach Möglichkeit auf 
Alternativen zu Fahrzeugen mit fossilen 
Brennstoffen zurückzugreifen.

Liebe Ischlerinnen  
und Ischler!

Sicherheit & Personal: Durch die Arbeit 
für diesen Ausschuss lernt man die Stadt-
gemeinde, deren Struktur und Aufgaben 
genauer kennen. Hier finden wichtige The-
men wie das Sicherheitswesen, Zivil- und 
Katastrophenschutz und die Feuerwehren 
ihren Platz. Zusätzlich werden Personalan-
gelegenheiten besprochen und gegeben-
falls optimiert.

Sport: Die Zusammenarbeit zwischen 
Sportvereinen, Volks- und Grundschulen 
sollten neu angedacht werden. Kinder-
schikurse, Schwimmkurse, Kletterkurse, 
Tenniskurse, Ballsportkurse, die ja unser 
Vereinsleben beleben, sollen auch weiter-
hin seitens der Gemeinde gefördert und 
entsprechend unterstützt werden. Die 
Wiederbelebung des Seniorensports ist 
natürlich auch ein sehr großes Anliegen, 
um die Folgen der Pandemie meistern zu 
können. Vielleicht kann mit einem Shuttle 
Service auch das Langlauf Paradies Retten-
bachalm mehr belebt werden. 

Finanzen: Neben Themen wie Budgetent-
wurf, Finanzplan und Voranschlag 2022 
wurde bisher auch der Finanzplan der Im-
mobilien Bad Ischl GmbH & Co KG und die 
Budgetierung Regionalität und Kulturland-
schaftspflege diskutiert. Die Finanzsitua-
tion der Gemeinde wird auch im zuständi-
gen Arbeitskreis erarbeitet. 

Verkehr: Das erste größere Projekt im Aus-
schuss ist die Fortführung bzw. Finalisie-
rung der Erneuerung des Parkleitsystems 
in Bad Ischl. Dabei wurden zahlreiche 
Anbieter von Systemen zur Präsentation 
eingeladen. Die Umsetzung ist bis 2024 
geplant. Weiters soll aus unserer Sicht die 
Bevölkerung in die Erweiterung des Fahr-
rad Netzes und die Schaffung eines E-Car 
Sharings eingebunden werden. 

Klima, Wirtschaft & Tourismus: Die Zu-
sammensetzung des Ausschusses bringt 
Themen an einen Tisch, die bisher nicht 
immer gemeinsam im Blick waren. Klima-
schutz ist eine große Chance für Wirtschaft 
und Tourismus und gleichzeitig auch eine 
große Herausforderung für viele Betriebe. 
Die ersten Projekte werden die Themen 
Leerstand, Entrepreneurship Education 
und die neuen Möglichkeiten der Energie-
gemeinschaften betreffen.
Für alle Bereiche gibt es auch Unterstüt-
zungen von Land und Bund, die es mög-
lich machen, größere Hebel zu setzen. 
Es wird eine Leerstandserhebung samt 
Nutzungsstrategie entwickelt werden, 
durch die Fördermittel von Land und EU 
genutzt werden könnten. Zur Umsetzung 
der ersten Energiegemeinschaft gibt es 
ebenso Förderungen, die auch eine Um-
setzungsstrategie für die Errichtung von 
PV-Flächen auf gemeindeeigenen Dächern 
ermöglichen. Auch das KLAR-Projekt wird 
der Ausschuss behandeln, bei dem Projek-
te im Bereich Klimawandelanpassung um-
gesetzt werden.



GEMEINDEREPORT 1/22 16 

gemäßes Gerät zur Verfügung zu stellen, damit diese ihre 
Arbeit bestmöglich für unsere Stadt verrichten können. 
Deshalb freut es mich persönlich immer wieder, wenn wir 
in der Gemeindepolitik solche Erneuerungen erfolgreich 
umsetzen. 

Der heurige Winter brachte von Kälte, Hitze, Schneefall und 
Regen alle Facetten mit sich. Dass unser Winterdienst im 
Gemeindegebiet funktioniert hat sich auch heuer wieder 
gezeigt. Hierfür darf ich mich beim städt. Wirtschaftshof, 
aber auch unseren privaten Winterdienstleistern bedanken. 
Jene Rayone, welche in den vergangenen Jahren an private 
Winterdienstleister vergeben wurden, müssen im heurigen 
Jahr neu ausgeschrieben und vergeben werden. Bzgl. der 
Rayon-Aufteilungen wird es sicherlich noch Nachadjustie-
rungen geben, denn eine meiner Visionen als Referent für 
städt. Betriebe und Straßen - und somit auch für den städt. 
Wirtschaftshof - ist es, dass wieder mehr Straßenkilometer 
im Winterdienst  von der Stadtgemeinde Bad Ischl selbst 
betreut werden. Ja ich kann mit Stolz sagen - unser Wirt-
schaftshof kann mehr!

StR. Josef Loidl

Auf Grund von geschicktem Management im städt. Wirt-
schaftshof  im  vergangenen Jahr wurde der für die Straßen-
sanierungen vorgesehene Budgetrahmen nicht vollständig 
ausgeschöpft. Deshalb wurde bei der letzten Sitzung unseres 
Gemeinderates einstimmig beschlossen, den bestehenden 
Vertrag mit der ausführenden Firma entsprechend zu verlän-
gern. Daher wird eine Sanierung der Gartenstraße und des 
Auweges vorzeitig möglich. Ich darf mich hierbei bei meinen 
politischen Mitstreitern für diesen gemeinsamen Schritt be-
danken.

Ebenfalls stehen im heurigen Jahr drei Brückensanierungen 
auf dem Programm. So wird die Brücke über den Sulzbach in 
Perneck, die Brücke in Reiterndorf  und die Zimnitzbachbrü-
cke saniert. 

Das Projekt Brücke Mitterweißenbach wurde bereits im ver-
gangenen Jahr auf Schiene gebracht. Im heurigen Jahr er-
folgt der Abschluss der Projektierung und im kommenden 
Jahr soll die Sanierung umgesetzt werden.

Im Jänner 2022 wurde der LKW Multicar M29C HK Euro 6 an 
den städt. Wirtschaftshof ausgeliefert. Bei diesem Fahrzeug 
handelt es sich um eine Ersatzbeschaffung für ein in die Jah-
re gekommenes Fahrzeug. Idealerweise wurden für dieses 
Fahrzeug die Winterdienstanbaugeräte mit angeschafft. Wie 
ich bereits mehrmals erwähnt habe ist es eines meiner poli-
tischen Ziele, den Mitarbeitern im städt. Wirtschaftshof zeit-

Liebe Ischler:innen!



Das Digitale Angebotsverfahren!
•  Alle kauf- und entscheidungsrelevanten Unterlagen
 stehen ständig online zur Verfügung.
• Die Angebotslegung erfolgt online von zuhause,
 vom Büro oder mobil von unterwegs.
•  Der Ablauf der Kaufangebotslegung ist für alle 
 Beteiligten strukturiert, einfach und fair.
•  Die Preisentwicklung ist transparent einsehbar
 und jederzeit nachvollziehbar.
•  Kurzum: DAVE ist die beste Preisfindung
 für Immobilien.

MFG, die Mitte Fühlt sich Gut an!
Liebe Menschen!

Wenn man an die politische Arena 
denkt, kommen sofort Seiten wie 
Links und Rechts in den Sinn.

MFG ist dabei immer jene Kraft, die 
sich um das Verbindende bemüht, 
die die verschiedenen Positionen 
zu verstehen versucht und den Brü-
ckenschlag wagt. Wir werden nicht 
müde, Gräben zu überwinden, das 
Einende zu finden und Gespaltenes 
wieder zu versöhnen.

Eines, das Regierungspolitiker zu de-
ren Schande oft praktizieren, ist das 
Vorantreiben der Spaltung durch 

Medienlenkung & Hassparolen. Und 
dabei wird maßgeblich vernachlässigt, 
dass wir  meist nur in unseren Ängsten 
verschieden sind:  die einen fürchten 
ein Virus, die anderen eine Spritze.  Im 
Grunde sind wir uns doch so ähnlich, 
haben nur unterschiedliche Prägungen, 
Informationen und Bedenken, denn es 
gibt so viele Wahrheiten wie es Lebe-
wesen gibt.
Eines modernen Menschen ist eigent-
lich nur die Akzeptanz jeder anderen 
Lebensrealität würdig, meint eure Ava 
Filz mit der Bitte: seid wieder lieb zuei-
nander! MFG-Gemeinderätin, Ava Filz
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Ihr professioneller Partner für
Offset-Digitaldruck und Werbetechnik

für Broschüren, Prospekte, Preislisten, Bücher, Geschäftsdrucksorten, Festschriften, Kalender,
Maturazeitungen, Plakate / Poster, Flyer, Postkarten, Druckveredelung und Prägedruck ...

Werbe- und Firmentafeln, PVC Kleber, Textildruck, Autobeschriftungen (Folienbeschriftung, 
Teilfolierung, Vollverklebung - Car Wrapping), Transparente, Fahnen, Schaufensterbeschriftungen ...

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

A-4820 Bad Ischl • Salzburger Straße 32 •  Tel. 06132/277 36-0
office@wigodruck.at • www.wigodruck.at

Frühlingserwachen bei Blumen Eder

Was wir sonst noch alles für Sie leisten erfahren Sie in unseren Geschäften am Auböckplatz 3 & in der Grazer Straße 61 in Bad Ischl
Telefon 0 61 32 / 238 17 · www.blumeneder.at · info@blumeneder.at

Frische Blumen zu verschiedensten Anlässen.
Immer das passende Sortiment zu jeder Jahreszeit!



Am 14. Februar 1997 ist die MAS 
Alzheimerhilfe offiziell als ein 
Ein-Frauenbetrieb gestartet. 

Von Felicitas Zehetner, heutige Ob-
frau und Gründerin, ins Leben ge-
rufen als Vermächtnis für ihren de-
menzkranken Mann. Gemeinsam mit 
Edith Span und Stefanie Auer wurde 
die MAS Alzheimerhilfe zu einer pro-
fessionellen Organisation aufgebaut, 
die heute mit mehr als 70 Mitarbeiter-
Innen auch als Arbeitgeber in Oberös-
terreich Bedeutung hat und für viele 
betroffene Familien sehr oft ein gutes 
Leben mit Demenz bedeutet. 

Eine Zwischenbilanz der MAS in Zah-
len: Mehr als 800 MAS Demenztrai-
nerInnen wurden österreichweit aus-
gebildet,  600 MAS AktivtrainerInnen 
sowie mehr als 500 Ehrenamtlich 
geschult, über 500 Paare haben das 
Angebot des Alzheimerurlaubs ge-
nutzt. Gemeinsam mit der Gemeinde 
und HLW Bad Ischl wurde der erste 
öffentliche Gedächtnisparcours ent-
wickelt und die MAS hat in mehreren 
Internationalen Forschungsarbeiten 
mitgewirkt.

In Zusammenarbeit mit der Donau-
Universität Krems und der Sicher-
heitsakademie des Bundesministe-
riums für Inneres wurden über 14.000 
PolizistInnen demenzfit gemacht. 
Die Online-Hilfe für Angehörige „De-
menzundIch“ der MAS Alzheimerhil-
fe in Zusammenarbeit mit MeinMed 
verzeichnet bislang mehr als 75.000 
Zugriffe und das Herzstück der MAS 
Arbeit: die  7 Demenzservicestellen 
(Bad Ischl, Braunau, Linz, Kirchdorf, 
Gmunden, Ried, Rohrbach), sind 
durch das Netzwerk Demenz Ober-
österreich zu einem gesicherten Be-
treuungsmodell geworden. Ein Grund 
zur Freude, aber auch Ansporn ge-
meinsam noch mehr zu bewegen für 
betroffene Familien. 

25 Jahre: MAS Alzheimerhilfe 
feiert Jubiläum

www.alzheimerhilfe.at

NEUES AUS DEN VEREINEN
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Mit handwerklichem Ge-
schick und fachlichem 
Können machen wir ihre 
Projekte zu Erfolgen.

TISCHLEREI
Köhlerweg 25 / 4820 Bad Ischl
 T: 06132/26349-0
 E: tischlerei@loidhammer.at

EINRICHTUNGSHAUS
Auböckplatz 6 / 4820 Bad Ischl
 T: 06132/26949
 E: einrichtung@loidhammer.at

Individuell und einzigartig wohnen



VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
Bürgerkapelle Bad Ischl
07.05.2022
Konzert zum Muttertag
Kongress & Theaterhaus, Bad Ischl

Freies Radio Salzkammergut (FRS)
25.03.2022
Radiogrundkurs – Modul 1: 
Die Welt des Freien Radios

01.04.2022
Radiogrundkurs – Modul 2: 
Von der Idee zur Sendung

08.04.2022
Radiogrundkurs – Modul 3: 
Praxis im Radio

Jazzfreunde Bad Ischl
18.05.2022
Lucia Fumero „Universo Normal“
Landesmusikschule Bad Ischl

08.06.2022
„Two Generations of Jazz – 
Musikuniversitäten zu Gast XI, Gustav 
Mahler Privatuniv. für Musik, Klagenfurt
Landesmusikschule Bad Ischl

Kulturplattform Bad Ischl

02.04.2022
Großer Volksmusikabend in Bad Ischl
Trinkhalle Bad Ischl

25.06.2022
„Salzkammergut Almsingen“ (Beginn 20 Uhr)
Trinkhalle Bad Ischl

LehárTheaterostern

03.06.2022
„Der Unbestechliche“ – Lustspiel von 
Hugo von Hofmannsthal (Beginn 19 Uhr)
Kongress & Theaterhaus, Bad Ischl

05.06.2022
„Der Unbestechliche“ – Lustspiel 
von Hugo von Hofmannsthal 
(Beginn 15 Uhr, Beginn 19 Uhr)
Kongress & Theaterhaus, Bad Ischl

Pensionistenverband
06.04.2022
Asphaltstock Landesturnier 
Mixed Mannschaften
SK VOEST Halle Linz

07.04.2022
Asphaltstock Landesturnier 
Mixed Mannschaften
SK VOEST Halle Linz

19.04.2022
Tagesausflug: Wursterzeugung Kletzl und 
Besuch Waging am See Führung u. Verkostung
Busterminal 7.45 Uhr, Pfandl 8.00 Uhr

22.04.2022
Vereinsmeisterschaft im Kegeln (Beginn 14 Uhr)
Kegelbahn Kongress & Theaterhaus

05.05.2022
Muttertagsfeier – Nur für OG 
Mitglieder! (Beginn 14 Uhr)
Pfarrheim Bad Ischl

18.05.2022
Bezirkskegelmeisterschaft „Leopoldhof“
Leopoldhof St. Wolfgang

22.05.2022
Tagesfahrt in die Sonnenwelt, Weitra & Groß 
Gerungs (Führung, Mittagessen, Zugfahrt)
Pfandl 6.30 Uhr, Busterminal 6.45 Uhr

25.05.2022
Landes Nordic Walking Wandertag
Micheldorf

02.06.2022
Wanderung Vormaueralm
Busterminal Bad Ischl  9 Uhr

11.06.2022
Landesradwandertag
Mitterkirchen/Perg

12.06.2022
Badewoche in Bibione – 4* Hotel 
Parigi (So. 12.06. – So. 19.06.2022)
Busterminal 7.45 Uhr, Pfandl 8.00 Uhr

21.06.2022
Kehlsteinhaus, Obersalzberg (Führung 
u. Mittagessen im Kehlsteinhaus)
Busterminal 8.00 Uhr, Pfandl 8.15 Uhr

Seniorenbund OÖ, Bad Ischl
04.04.2022
Damentanz ( jede Woche, 17.45 Uhr)
Concordiaschule

04.04.2022
Damengymnastik ( jede Woche, 19 Uhr)
Concordiaschule

05.04.2022
Jahreshauptversammlung (Beginn 15 Uhr)
Hubertushof

06.04.2022
Sprechtag (jeden Monat, 16 Uhr)
Hubertushof

06.04.2022
Männergymnastik (jede Woche, 18 Uhr)
Concordiaschule

07.04.2022
Tarockkurs (alle 14 Tage, 17 Uhr)
Hubertushof

12.04.2022
WaHres für Bares ( jeden Monat, 10 Uhr)
Trinkhalle Bad Ischl

14.04.2022
Kegeln (alle 14 Tage, 16 Uhr), Kegelstüberl

22.04.2022
Griaß di, wie geht’s? (jeden Monat, 10 Uhr)
Café Nahmer am Kai

28.04.2022
Reise: Natur und Kultur im Golf 
von Neapel (28.4. – 5.5.22)
Anmeldung erforderlich

02.06.2022
1. Jubiläum unseres Generationenbaumes 
(15 Uhr), Rudolfspark

Verband der Heimat- und Trachtenvereine
29.03.2022
Volkstanzkurs des G.T.E.V D’ Ischler (ab 29.3. 
und den folgenden 5 Dienstagen; Beginn 20 Uhr)
Pfarrheim Pfandl

www.katrinberglauf.at
12.06.2022
Bad Ischler Sparkasse Katrin 
Berglauf (Beginn 9 Uhr)
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Neuer Staffelbewerb beim 
26. Bad Ischler SPARKASSE KATRIN-BERGLAUF
Seit 2021 dürfen wir, das Laufteam De 
Bettin Sparkasse Salzkammergut, den 
beliebten Berglauf auf unseren Ischler 
Herz- und Hausberg verantworten. 
Gerade als Team ist es uns wichtig zu 
zeigen, dass Laufen mehr als Einzel-
sport ist. Spaß an der Bewegung, ge-
meinsam in der Natur und nicht nur die 

Leistung im Vordergrund, das möch-
ten wir mit dem neuen Staffelbewerb 
unterstützen, der mit dem Hauptlauf 
am 12.06.22 um 9 Uhr startet. Gemein-
sam mit der Katrin-Seilbahn verlosen 
wir daher unter allen Staffeln, die ins 
Ziel kommen, 11 Saisonkarten für die 
Sommersaison 2022. Egal ob Musik- 

oder Sportverein, Feuerwehr, Ortsteil, 
Schulklasse oder Freundeskreis und 
egal ob im Streckenrekord, teilweise 
gelaufen, spaziert oder gemütlich ge-
wandert – jede Staffel hat die gleiche 
Chance.

Nähere Informationen unter 
www.katrinberglauf.at

EIN PROJEKT DES ISCHLER HEIMATVEREINS FÜR 2022

Im Jahre 2022 feiern wir in Bad 
Ischl 200 Jahre Heilbad
Einen wesentlichen Beitrag zur Grün-
dung des Kurortes leistete Dr. Josef 
Götz (6. März 1774 – 3. Juni 1839). Er 
war Salinenarzt, Impf-Pionier in der Re-
gion, Manager des Kurortes und Ehren-
bürger von Ischl.

Der Ischler Heimatverein beabsichtigt 
für den verdienten Arzt und Ehrenbür-
ger von Bad Ischl ein Denkmal zu errich-
ten. Eine entsprechende Würdigung der 
Leistungen des Arztes Dr. Götz ist längst 
fällig.

Standort: Voraussichtlich Nähe Buster-
minal gegenüber Kaiserpark Eingang.

Art des Denkmals: Bronzebüste, gefer-
tigt von der Künstlerin Christine Perseis 
(Mondsee), Höhe ca. 50 cm, auf einem 
Steinsockel mit Inschrift, gefertigt von 
Steinmetzmeister Günter Brucker.

Kosten: € 22.800,– ohne Fundamentie-
rung.

Finanzierung: Durch Spenden, Touris-
musverband, Stadtgemeinde 

Spendenkonto lautend auf Ischler Hei-
matverein: AT47 2031 4000 0000 4705 
Kennwort: Dr. Götz Denkmal

 21 



Vorstellung

Tanzsportclub Bad Ischl

Getanzt wird montagabends im großen 
Saal des Ischler Pfarrheimes von 20:00 
bis 22:00 Uhr. Betreut wird der Club von 
der Tanzschule Opelt aus Attersee. An 
die 30 Paare sind derzeit beim Verein 
gemeldet.

Parallel zu den Tanzabenden finden 
auch Tanzkurse für Einsteiger statt.

Unser Repertoire umfasst die klassi-
schen Standardtänze Wiener Walzer, 
Langsamer Walzer, Quickstepp, Fox-
trott, Slowfox, und Tango sowie die 
lateinamerikanischen Tänze Cha-Cha-
Cha, Rumba, und Samba.

Der Rock’n’Roll kommt auch nicht zu 
kurz!

Der TSC Bad Ischl ist ein eingetragener 
Verein, der jährliche Clubbeitrag be-
trägt derzeit € 240,– pro Paar.

Tanzbegeisterte Paare sind herzlich zu 
einem kostenlosen Schnupperabend 
eingeladen. Anfragen und Anmeldun-
gen dazu nimmt unsere Obfrau, Johan-
na Holzer, Tel.: 0680 / 1233693, gerne 
entgegen.

Seit der Gründung 1987 
sind jetzt 35 Jahre 
vergangen und im TSC-
Bad Ischl wird noch 
immer mit Begeisterung, 
wenn man von den schon 
zwei Jahre anhaltenden 
Corona-Einschränkungen 
absieht, getanzt!

Rotes Kreuz: 
Neue Rettungssanitäter*innen in Ausbildung
Erfreuliche Nachrichten vom Roten 
Kreuz im Süden des Bezirkes. An der 
Ortsstelle Bad Ischl hat Anfang Jänner 
die Ausbildung zur Rettungssanitäterin 
bzw. zum Rettungssanitäter begonnen. 

Nach erfolgreichem Abschluss dieser 
Ausbildung, werden die neuen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter Dienste 
an den Ortsstellen im inneren Salzkam-
mergut übernehmen. 

Die Aufgabengebiete des Roten Kreuzes 
sind sehr umfangreich. Neben dem Ret-
tungsdienst gibt es zahlreiche Möglich-
keiten sich auch in anderen Bereichen 
an der Ortsstelle Bad Ischl zu engagie-
ren. 

Zusätzlich werden laufend junge Bur-
schen gesucht, die sich für den Zivil-
dienst beim Roten Kreuz interessieren.

Hast auch DU Interesse? Kontaktiere 
uns unter bad-ischl@o.roteskreuz.at 
oder unter: 06132/21455. Wir freuen 
uns auf Dich!
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28.3. bis 
2.4.2022
Die Woche 
der Berufswahl

Arbeitnehmer 
trifft 
Arbeitgeber

Traumjob 
finden!
jobweek.at

Die OÖ Job Week feiert von 28. März bis 2. April 
2022 ihre Premiere. Bei dieser Woche der Berufs-
wahl können sich Erwachsene, die einen neuen 
Arbeitsplatz anstreben oder Jugendliche, die eine 
Lehrstelle suchen, direkt in den teilnehmenden Be-
trieben über verschiedene Berufe informieren. Im 
Bezirk Gmunden werden daran mehr als 50 Betrie-
be teilnehmen und verschiedene Veranstaltungen 
(Betriebsführungen, Probeschnuppern, Vorträge, 
Speed Datings, uvm.) anbieten. Das Besondere dar-
an ist, dass sich alle Teilnehmenden dort treffen, wo 
es wichtig ist – am zukünftigen Arbeitsplatz.

Info: www.jobweek.at 

Der Verein „Direkthilfe Weltweit – Bad Ischl“ wurde 1983 ge-
gründet. Er unterstützt Genossenschaften und Selbsthilfe-
gruppen, um die Lebensbedingungen von Produzenten, vor-
nehmlich aus Ländern des Globalen Südens, zu verbessern. 
Dafür bieten wir im Ischler Weltladen in der Kaiser-Franz-Jo-
sef-Straße 1 fair gehandelte Produkte an. Wir arbeiten aus-
schließlich ehrenamtlich. Der gesamte Gewinn fließt diversen 
Projekten zu, die auf unserer Homepage ausgewiesen sind. 
Den Konsumenten sollen Informationen angeboten und An-
regungen zu einer bewussten Reflexion der eigenen Lebens-
weise gegeben werden. 

Über Zuwachs im Team würden wir uns freuen.

Interesse?

Tel. 0664/73416977 (Klara Loidl, Obfrau) 
E-Mail: ischler-weltladen@aon.at 

Nähere Informationen zu Verein, unterstützten Projekten und 
unseren Produkten finden Sie auf unserer Homepage

https://ischler-weltladen.at
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Seit 1961 gibt es in Bad Ischl einen Lions 
Club. Die derzeit 43 Ischler Lions sind 
permanent bemüht, benachteiligte, 
kranke oder beeinträchtigte Menschen 
zu unterstützen,  ganz nach dem Lions 
Motto: wir helfen rasch, persönlich und 
unbürokratisch. Der Club betreut die 
Kaiserstadt, Ebensee, Strobl und St. 
Wolfgang. „Wir Lions spenden vor allem 
unsere Freizeit“ erklärt Präsident Dr. 
Martin Witek, „indem wir unentgeltlich 
verschiedenste Aktivitäten durchfüh-
ren, um  Spendengelder zu lukrieren“. 
Weltweit gibt es rund 1,3 Mio Lions, in 
Österreich etwa 8.600.

Traditionsreiche Activities

Man kennt die Ischler Lions zweifel-
los für ihren Flohmarkt oder für den 
Punschstand am Schröpferplatz. Die 
Lions haben immer wieder Kulturver-
anstaltungen organisiert, sie betreiben 
die Brillensammelaktion (mit Optik 

Fellerer), haben Partnerschaften für be-
nachteiligte Kinder und konnten letztes 
Jahr erfolgreich 500 Lions Notfallbo-
xen an die Bevölkerung verteilen. Sehr 
gut angenommen wird auch die Lions-
Wort- und Tonquelle in der Trinkhalle. 

Hilfe diskret im Hintergrund

Knapp 60 Hilfsansuchen erledigen die 
Lions jedes Jahr, gut 90% der Spenden-
mittel werden im inneren Salzkammer-
gut eingesetzt. „Die meisten Hilfsak-
tionen finden still im Hintergrund statt“ 
erklärt Präsident Dr. Witek, „die Pri-
vatsphäre der unterstützten Personen 
ist uns ein großes Anliegen“. Zuletzt 
hat die Pandemie das Clubleben stark 
beeinträchtigt, der Entfall der Haupt-
activities stellt eine spürbare Heraus-
forderung dar. Umso dankbarer sind 
die Lions allen privaten Spendern und 
Freunden, die uns immer wieder un-
erwartet unterstützen! 

Der Lions Club Bad Ischl ist jederzeit 
unter lions.badischl@gmx.at oder über 
die Clubadresse Hotel Royal, Voglhu-
berstrasse 10, 4820 erreichbar.

Lions Club Bad Ischl 
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Ihre Immobilie ist einzigartig und wertvoll. Zu wertvoll für riskante Selbstversuche.
Schließlich geht es beim Verkauf einer Immobilie um viel Geld. Ihr Geld.

www.schmied-immobilien.at
Schmied Immobilien

A - 4820 Bad Ischl, Traunkai 29
Tel. 06132 / 27200

info@schmied-immobilien.at

Immobilien Verkauf/Ankauf, Beratung, Verwaltung & Gutachten

www.schmied-immobilien.at
Schmied Immobilien

A - 4820 Bad Ischl, Traunkai 29
Tel. 06132 / 27200

info@schmied-immobilien.at



KARTEN | SALZKAMMERGUT FESTWOCHEN GMUNDEN | LANDESTHEATER LINZ | IN ALLEN OÖ. RAIFFEISENBANKEN

G M U N D E N

S A L Z K A M M E R G U T

estwochen

KLASSIK
MUSICAL
KABARETT
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	 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
	 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter	 EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
	 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter	 EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

	 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr		

	 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
	 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter	 EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
	 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter	 EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

	 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr		

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
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ABFALLKALENDER
Tonnen bitte am Vorabend bereitstellen!

DATUM ABFUHR
2-wöchig

ABFUHR
4-wöchig BIO PAPIER KUNSTSTOFF KUNSTSTOFF

NEU!KW

13	 28.03. – 03.04.
14	 04.04. – 10.04.
15	 11.04. – 17.04.
16	 18.04. – 24.04.
17	 25.04. – 01.05.
18	 02.05. – 08.05.
19	 09.05. – 15.05.
20	 16.05. – 22.05.
21	 23.05. – 29.05.
22	 30.05. – 05.06.
23	 06.06. – 12.06.
24	 13.06. – 19.06.
25	 20.06. – 26.06.
26	 27.06. – 03.07.

	 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
	 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter	 EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
	 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter	 EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

	 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr		

Kunststoff NEU!
Die Liste der Straßenzüge bzw. Teilbereiche 
von Straßenzügen finden Sie auf unserer 
Homepage!

Die aktuellen Ärztedienste erfahren Sie 
beim Roten Kreuz unter Tel.: 141.

MAI 2022
KW 17 18 19 20 21 22
MO 2 9 16 23 30
DI 3 10 17 24 31
MI 4 11 18 25
DO 5 12 19 26
FR 6 13 20 27
SA 7 14 21 28
SO 1 8 15 22 29

APRIL 2022
KW 13 14 15 16 17
MO 4 11 18 25
DI 5 12 19 26
MI 6 13 20 27
DO 7 14 21 28
FR 1 8 15 22 29
SA 2 9 16 23 30
SO 3 10 17 24

BAD GOISERN

 BAUMHAUS-APOTHEKE * 	  06135 / 509 33 

Bundesstraße 112, 4822 Bad Goisern 	 MO – FR 8.00 – 18.00 Uhr 
office@apoimbaumhaus.at 	 SA 8.00 – 12.00 Uhr 	

EDELWEISS-APOTHEKE* 	  06135 / 72 20-0 

Obere Marktstr. 4, 4822 Bad Goisern 	 MO – FR 8.00 – 12.30 Uhr 
info@apotheke-goisern.at 	 14.00 – 18.00 Uhr		
		  SA 8.00 – 12.00 Uhr 

	 Unter der Woche (MO – FR) hat die  
	 APOTHEKE ST. WOLFGANG

	 Markt 54, 5360 St. Wolfgang 	   06138 / 33 37 
	 mit den beiden Apotheken in Bad Goisern Dienst. An 			
	 Wochenenden und Feiertagen leistet die Apotheke 			
	 St. Wolfgang dann Bereitschaft, wenn die praktischen  
	 Ärzte von St. Wolfgang Ordinationsdienst haben.

BAD ISCHL

ESPLANADE-APOTHEKE 	  06132 / 234 27 

Esplanade 18, 4820 Bad Ischl 	 MO – FR 8.00 – 12.30 Uhr 
info@esplanade-apotheke.at 	 SA 8.00 – 12.00 Uhr 

KUR-APOTHEKE 	  06132 / 232 05 

Kreuzplatz 18, 4820 Bad Ischl	 MO – FR 8.00 – 18.00 Uh 
office@kurapotheke.at 	 SA 8.00 – 12.00 Uhr 
		  jeden 1. Sa im Monat: 8.00 – 17.00 Uhr

MARIEN-APOTHEKE 	  06132 / 269 29 

Wolfgangerstr. 7, 4820 Bad Ischl 	 MO – FR 8.00 – 12.30 Uhr 
apo@marien-apotheke.co.at	 14.00 – 18.00 Uhr	 
		  SA 8.00 – 12.00 Uhr

*

Apothekendienst April 2022 – Juli 2022

	 Verkauf von Restabfall- und Biotonnen im ASZ Bad Ischl
	 Restabfalltonne oder Biotonne 120 Liter	 EUR 30,00 inkl. 20% MWSt.
	 Restabfalltonne oder Biotonne 240 Liter	 EUR 42,00 inkl. 20% MWSt.

	 Montag - Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr		

JUNI 2022
KW 22 23 24 25 26
MO 6 13 20 27
DI 7 14 21 28
MI 1 8 15 22 29
DO 2 9 16 23 30
FR 3 10 17 24
SA 4 11 18 25
SO 5 12 19 26

JULI 2022
KW 26 27 28 29 30
MO 4 11 18 25
DI 5 12 19 26
MI 6 13 20 27
DO 7 14 21 28
FR 1 8 15 22 29
SA 2 9 16 23 30
SO 3 10 17 24 31

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
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Wir vergleichen  
Versicherungen für Sie

www.activa-web.at

E
I
N
G
A
N
G
 
U
M
 
D
I
E
 E

C
K
E

 06132 / 22 811 |  office@activa-web.at

Die Alte muss weg?
Altes Heizsystem tauschen und
- bis zu 65% Heizkosten sparen 
- 20 Jahre Garantie 
- behagliche Wärme 
- energieeffizient

Bad Ischl | info@natheat.com | +43 699 19 17 32 65

 www.natheat.com

Testen Sie die Natursteinheizung 1 Woche kostenlos! 

Jetzt unverbindlich anfragen!


